
Starnberg am See, 6.2.1946

Sehr geehrter Herr Schmidt-Lraese,

auf Ihre Präge, ob es für uns noch einen ehrenvollen Weg aus der 
Trümmerwelt, in der wir leben, gibt, kann ich nur dies antworten: 
so oft ich auch durch Not und Versagen unseres Volkes in Verzweif­
lung geriet, in der trostlosen Gegenwart mehr als früher, habe ich 
doch den Glauben an seine Zukunft nie verloren, selbst jetzt nicht, 
obschon wir heute nicht wissen können, wie sich sein Weg aus dem 
Abgrund vollziehen wird*
Ich wünsche Ihnen gute Genesung!

Ihr sehr ergebener


